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ANSBACH – Gotische Halle im
Stadthaus, Johann-Sebastian-Bach-
Platz: 10 bis 18 Uhr, Weihnachtsaus-
stellung. – Jägerndorfer Heimatstu-
ben im Markgrafenmuseum, Kas-
par-Hauser-Platz 1: 10 bis 17 Uhr,
Weihnachtsausstellung; 11 bis 16
Uhr, „Klöppeln wie in alter Zeit“ –
Klöppel-Vorführungen. – Markgra-
fenmuseum, Kaspar-Hauser-Platz 1:
10 bis 17 Uhr, Fränkische Handwer-
kerkrippe. – Bauwagen am Martin-
Luther-Platz: 11 bis 19 Uhr, Kinder
und Jugendliche basteln mit Natur-
materialien und Weihnachtsbasteln,
Junge Kunstschule (JUKS). – Mar-
tin-Luther-Platz und Montgelas-
platz: 11 bis 21 Uhr, Weihnachts-
markt. – Onoldiasaal: 14 Uhr, Ad-
ventsfeier des VdK-Ortsverbandes
Ansbach. – Büttenstraße 40 (Nähe
Herrieder Tor): 17 Uhr, weihnacht-
lich dekorierte Schmiede. – St. Gum-
bertus: 17 Uhr, „Machet die Tore
weit“ – Eröffnung der Konzertreihe
„Advent in St. Gumbertus“ mit dem
Chor „ANKlang“ – vokal und instru-
mental.
ELPERSDORF – Schützenhaus:

19 Uhr, Weihnachtsschießen der

Schützengruppe (18 Uhr, Fernrun-
denwettkampf), MKK Elpersdorf.
BURGOBERBACH – Platz vor

dem Feuerwehrgerätehaus: 16 Uhr,
Marktöffnung; 18 Uhr, Tanzvorfüh-
rungen einer Tanzschule; 19 Uhr,
Country- und Western-Sound mit
Horst Höhlein sowie Einlagen der
Line-Dancers.
HERRIEDEN – evangelische

Christuskirche: 17 Uhr, Advents-
konzert mit Jugend-, Kirchen- und
Posaunenchor.
LEHRBERG – Gasthaus Kern: 14

Uhr, Weihnachtsfeier des Sozialver-
bandes VdK, Ortsverband Lehrberg.
ORNBAU – Platz vor der Grund-

schule, Altstadt 5: 16 bis 22 Uhr,
Ornbauer Adventsmarkt.
PETERSAURACH – an der St.-

Peters-Kirche: 16 bis 24 Uhr, Weih-
nachtsmarkt der Ortsvereine.
WINDSBACH – Innenstadt: 16 bis

23 Uhr, Weihnachtsmarkt.
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ANSBACH – Jägerndorfer Hei-

matstuben im Markgrafenmuseum,
Kaspar-Hauser-Platz 1: 10 bis 17
Uhr, Weihnachtsausstellung; 11 bis
16 Uhr, „Klöppeln wie in alter Zeit“ –
Klöppel-Vorführungen. – Markgra-

fenmuseum, Kaspar-Hauser-Platz 1:
10 bis 17 Uhr, Fränkische Handwer-
kerkrippe. – Bauwagen am Martin-
Luther-Platz: 11 bis 19 Uhr, Kinder
und Jugendliche basteln mit Natur-
materialien und Weihnachtsbasteln,
Junge Kunstschule (JUKS). – Mar-
tin-Luther-Platz und Montgelas-
platz: 11 bis 20 Uhr, Weihnachts-
markt; 17 Uhr, Jagdhornbläser der
Jägervereinigung. – Gotische Halle
im Stadthaus, Johann-Sebastian-
Bach-Platz: 14 bis 18 Uhr, Weih-
nachtsausstellung. – Gaststätte
„Sommerfrische“: 15 Uhr, Weih-
nachtsfeier der Eghalanda Gmoi. –
St. Ludwig: 16 Uhr, ökumenisches
Adventssingen mit dem evangeli-
schen Chor Come ‚AN‘ Sing, Leitung:
Carl Friedrich Meyer, dem katholi-
schen Dekanatschor, Leitung: Thors-
ten Rascher, Instrumentalgruppen
der Städtischen Musikschule, Gedan-
ken und Texte zum Advent von Ga-
briele Osiander sowie Pfarrerin Eli-
sabeth Küfeldt und Daniel Hartmann
(Pastoralpraktikant). – Büttenstra-
ße 40 (Nähe Herrieder Tor): 17 Uhr,
weihnachtlich dekorierte Schmiede.
– Caféwagen am Johann-Sebastian-
Bach- Platz: 18 Uhr, Auszüge aus „An
der Arche Acht“ und weitere Weih-

nachtsgeschichten für Kinder, En-
semble Comedia Mundi.
EYB – Kirche St. Lambertus: 17

Uhr, Adventskonzert mit dem Ge-
mischten Chor, dem Posaunenchor,
der Gruppe D’ere sowie dem Akkor-
deonclub Ansbach; anschließend
Stehempfang im Kirchhof.
ALBERNDORF – Dorfgemein-

schaftshaus: 15 Uhr, Weihnachtsfei-
er mit Ehrungen, NaturFreunde Ans-
bach.
BURGOBERBACH – Platz vor

dem Feuerwehrgerätehaus: 14 Uhr,
Kaffee und Kuchen der Rot-Kreuz-
Bereitschaft sowie Nikolaus-Besuch;
15 Uhr, HipHop-Vorführung von
Dance14s; 16 Uhr, Schulchor der Al-
brecht-von-Eyb-Grundschule; 17 Uhr,
Tanzvorführungen einer Tanzschule;
17.30 Uhr, Verlosung der Preis vom
„Sternstunden-Quiz“.
HELSBRONN – Kirche, Ansba-

cher Straße 13: 14 Uhr, Adventsan-
dacht der Pfarrei Unsere Liebe Frau;
anschließend im Pfarrheim Nachmit-
tag mit Texten, Theaterstück und
Dekoartikeln.
HERRIEDEN – Aula der Grund-

und Mittelschule: 18 Uhr, Advents-
konzert mit dem Gesangverein
Neunstetten.

MITTELESCHENBACH – Rat-
haushof: 13.30 Uhr, Eröffnung des
Weihnachtsmarktes; 18.30 Uhr, Be-
scherung mit dem Nikolaus.
NEUENDETTELSAU – Haager

Straße 29: 17 Uhr, Adventstürchen
des Feuerwehrvereins. – Kirche St.
Laurentius: 18 Uhr, Konzert mit dem
Neuendettelsauer Pop- und Gospel-
chor (Leitung Martin Binder). – Kir-
che St. Nikolai: 19.30 Uhr, Konzert
der Windsbacher Blechbläser.
PETERSAURACH – an der St.-

Peters-Kirche: 14 bis 22 Uhr, Weih-
nachtsmarkt der Ortsvereine.
SOMMERSDORF – Schlosskir-

che: 19 Uhr, Adventskonzert der Mu-
sikgruppe „Auf geht’s“ mit besinnli-
chen Text- und Gedichtbeiträgen.
UNTERNBIBERT – Kirche St.

Bartholomäus: 19.30 Uhr, Advents-
konzert der Musikfreunde.
WEISSENBRONN – Kirche: 19

Uhr, Adventskonzert des Sängerbun-
des Weißenbronn.
WINDSBACH – Innenstadt: 13 bis

19 Uhr, Weihnachtsmarkt.
WOLFRAMS-ESCHENBACH –

gesamte Altstadt: 17 Uhr, Eröffnung
des Krippenweges, Foyer Rathaus/
Deutschordensschloss; anschließend
Rundgang mit Erklärungen.
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Der Gemeinderat stimmt für die wirtschaftlichere Alternative: Die Kläranlage Windshofen wird aufgelassen

VON WERNER WENK

AURACH / WINDSHOFEN – In der
Sitzung des Gemeinderats Aurach
haben die Mitglieder beschlossen, die
Kläranlage Windshofen aufzulassen
und über das Pumpwerk Weinberg
an die Kläranlage Aurach anzu-
schließen. Die vorhandene Anlage
entspreche nicht mehr den hydrauli-
schen Anforderungen, erklärte Bür-
germeister Simon Göttfert.

Beim Anschluss an die Kläranlage
Aurach wird das Abwasser der Orts-
teile Windshofen, Westheim, Gindel-
bach und Elbleinsmühle laut Bür-
germeister mit einem Pumpwerk und
einer zirka 2,3 Kilometer langen
Druckleitung an das Pumpwerk
Weinberg und damit an die Kläran-
lage Aurach angeschlossen.
Die Zentralkläranlage Aurach kön-

ne die zusätzlichen 170 Einwohner-
werte problemlos aufnehmen, beton-
te Göttfert. Der Anschluss an die
Zentralkläranlage schlage anhand
der Kostenermittlung mit rund
868.000 Euro zu Buche. Bei einem
Weiterbetrieb der bisherigen Anlage
wurden 112.000 Euro Investitions-
kosten ermittelt. Die Betriebskosten
würden sich pro Jahr beim Weiter-
betrieb auf 36.665 Euro belaufen,
beim Anschluss an Aurach hingegen
auf 14.725 Euro.

Gemäß den Richtlinien für Zuwen-
dungen zu wasserwirtschaftlichen
Vorhaben (RZWas) 2021 werde der
erstmalige Bau von Verbundleitun-
gen bei Auflassung von Kläranlagen
mit netto 125 Euro pro Meter Ver-
bundleitung gefördert. Somit sei bei
der Druckleitungslänge von zirka 2,3
Kilometern mit einer Förderung von
rund 340.000 Euro zu rechnen.
Die Verwaltung wurde beauftragt,

hierzu den Förderantrag beim Was-
serwirtschaftsamt einzureichen und
gleichzeitig eine Einleitungsverlän-
gerung der Kläranlage Windshofen
bis 31. Dezember 2028 zu beantra-
gen. Der Anschluss an die Zentral-
kläranlage werde – abhängig von der
Finanzsituation der Gemeinde – von
2026 bis 2028 in Betracht gezogen.
Unter den genannten Voraussetzun-
gen sah das Ratsgremium den An-
schluss an die Kläranlage Aurach als
die wirtschaftlichste Alternative an.
In einem weiteren Tagesordnungs-

punkt ging es um den Bebauungs-
plan „Weiherwiesenfeld“ und die 1.
Änderung des Flächennutzungs-
plans. Die Unterlagen waren ausge-
legt und den Trägern öffentlicher Be-
lange sowie den Nachbargemeinden
zur Stellungnahme vorgelegt.
Laut Bürgermeister Simon Gött-

fert sind keine Bedenken oder Anre-
gungen vorgebracht worden. So be-
schloss das Gremium einmütig, die 1.

Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Aurach mit inte-
griertem Landschaftsplan festzustel-
len. Beschlossen wurde auch der Be-
bauungsplan „Weiherwiesenfeld“ mit
integriertem Grünordnungsplan und
Festsetzungen in der Fassung vom
21. November 2024.
In einem weiteren Punkt der Sit-

zung hat der Gemeinderat Aurach
der Lieferung von Atemschutzgerä-

ten für die Feuerwehren zum Ange-
botspreis von rund 15.429 Euro ein-
mütig zugestimmt. Eine Firma mit
Sitz in Erlangen hatte das günstigere
von zwei Angeboten abgegeben.
Zu den genannten Ausgaben kom-

men noch die Kosten für den Umbau
und die Registrierung von acht
Atemschutzmasken durch die Atem-
schutzwerkstatt Dinkelsbühl hinzu.
Hierfür werden Kosten in Höhe von

rund 1400 Euro erwartet, erklärte
Bürgermeister Simon Göttfert.
Überdies hat der Gemeinderat

einen weiteren Dreijahresvertrag für
die Klärschlammentsorgung mit
einem Unternehmen aus Bad Winds-
heim zum Preis von 97,50 Euro pro
Tonne beschlossen. Beim aktuellen
Vertrag belief sich die Entsorgung
pro Tonne noch auf 103 Euro, infor-
mierte der Bürgermeister.

Die Tage der alten Scheibentauchkörper-Kläranlage in Windshofen sind gezählt. Foto: Werner Wenk
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Nach Neuwahlen stehen vier neue Frauen in der Führung des Posaunenchores Oberdachstetten

OBERDACHSTETTEN (mhz) – Im
Rahmen der Jahresversammlung
des Posaunenchores Oberdachstet-
ten hat es einen Wechsel in der Vor-
standschaft gegeben. Das geht aus
einer Mitteilung des Vereins hervor.

Zuvor ließ der amtierende Ob-
mann Jochen Arold die Aktivitäten
des Chores in den vergangenen bei-
den Jahren Revue passieren. In Ver-
tretung des Chorleiters Steffen Bo-
dächtel bescheinigte Erich Ober-
fichtner seinen Mitspielern einen
sehr guten Klang und dem Chor,
nach der langen Pandemiepause
„auf einem sehr guten Weg“ zu sein
und das Vor-Corona-Niveau in Kür-
ze wieder zu erreichen.
Kassiererin Jutta Krämer stellte

den Kassenbericht des vergangenen
Jahres vor, und es war zu hören,
dass das Kassenjahr trotz einiger
geselliger Treffen mit einem leich-
ten Überschuss schloss.

Zu Beginn des Tagesordnungs-
punktes Wahlen berichtete Obmann
Jochen Arold, dass er nach 28-jäh-
riger Tätigkeit an der Spitze des
Chores nicht mehr zur Wahl stehe.
Da auch der zweite Obmann Ste-

fan Daubinger und der Noten- und
Instrumentenwart Frank Oberficht-
ner nicht mehr zur Wahl standen,
musste ein Großteil der Posten neu
vergeben werden.

Novum in der
Geschichte
Die Wahlen ergaben ein Novum in

der Chorgeschichte: Alle Vorstands-
posten wurden durch Frauen be-
setzt. Zur ersten Obfrau wurde Susi
Winkelmann und zur zweiten Ob-
frau Christine Steingruber gewählt.
Kassiererin Jutta Krämer wurde im
Amt bestätigt, und auf dem Posten
des Noten- und Instrumentenwartes
entschieden sich die Anwesenden
für Margarete Lohner.

Die neue Vorstandschaft (von links): Susi Winkelmann, Margarete Lohner,
Jutta Krämer und Christine Steingruber. Foto: Andreas Moßmeyer
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Der Markt öffnet am Samstag um 17 Uhr

WINDSBACH (mhz) – An diesem
Samstag, 30. November, eröffnet um
17 Uhr das Windsbacher Christkind
den Weihnachtsmarkt 2024 in der In-
nenstadt. Das schreibt die Stadtver-
waltung in einer Mitteilung.

Mit Laternenumzug der Windsba-
cher Kita-Kinder und musikalischen
Beiträgen der Klangfänger des
Windsbacher Knabenchors soll auf
die weihnachtliche Zeit eingestimmt
werden. In diesem Jahr gibt es wie-
der ein vielfältiges Angebot in den
zahlreichen Buden, die die Haupt-
straße säumen, sodass für jeden Be-
sucher etwas dabei sein wird.
Am Sonntag, 1. Dezember, startet

der Marktbetrieb um 13 Uhr. Um 14
und um 15 Uhr gibt es ein Puppen-
theater für die Jüngsten, und gegen
14.30 Uhr wird der Weihnachtsmann
erwartet. Die Windsbacher Chöre ge-
ben um 15 Uhr in der Stadtkirche ein
Konzert. Am Samstag ist von 16 bis
23 Uhr und am Sonntag von 13 bis
19 Uhr geöffnet.

Samstag, 30.11.24


